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12.01.2015 

An alle Mitglieder 
der GATWU 
 
 
Einladung zur Mitgliederversammlung am 06.03.2015  
 
                                                                                                                  
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
zu unserer diesjährigen Mitgliederversammlung möchten wir Sie ganz herzlich 
einladen. Sie findet am 
 

Freitag, 06. März 2015 um 17:00 Uhr statt  
und wird voraussichtlich 2 Stunden dauern. 

Ort: TU Berlin, Institut für Berufliche Bildung und Arbeitslehre (IBBA), 
Marchstr. 23, 10587 Berlin, Raum 0.011, EG 

 
Die zentrale Thematik wird der Diskurs zur Lehrplanentwicklung in der Arbeitslehre 
sein. Anlass dazu bietet die aktuelle Anhörungsfassung des Rahmenlehrplans Berlin 
/Brandenburg für das Schulfach WAT. Bis zum 27. März 2015 können noch Vorschläge 
zur Verbesserung und Veränderung an die offiziellen Stellen eingereicht werden.   

 
Wir schlagen Ihnen die folgende Tagesordnung vor: 
 

1. Feststellung der endgültigen Tagesordnung 

2. Informationen aus der Arbeit des Vorstandes 

3. Stellungnahme der Mitgliederversammlung 
zur Anhörungsfassung des Rahmenlehrplans Berlin /Brandenburg für das 
Schulfach WAT / Verabschiedung einer Resolution   
 

4. Entlastung des  ehemaligen Vorstandes  

5. Verschiedenes 

 

Mit freundlichen Grüßen 

  
 
 
  
 
 Reinhold Hoge  

Vorsitzender   
 
  

  

Hinweis: 
Die Anhörungsfassung des genannten Rahmenlehrplans kann 
direkt unter folgender Adresse heruntergeladen werden: 
 
http://www.bildungsserver.berlin‐
brandenburg.de/fileadmin/bbb/unterricht/rahmenleh
rplaene_und_curriculare_materialien/Rahmenlehrpla
nprojekt/anhoerung/plan/WAT_Anhoerungsfassung_
vom_28.11.2014.pdf 

Bitte die Rückseite beachten! 



Der Vorstand der GATWU hat bisher zur aktuellen Anhörungsfassung des 
Rahmenlehrplans Berlin /Brandenburg für das Schulfach WAT folgende Aspekte 
benannt: 
 

1. Die Kompetenzmodelle sind noch zu diffus formuliert. 
2. Das „Kerncurriculum Arbeitslehre“ im Land Hessen von 2009 benennt die 

Kompetenzen konkreter, rückt die Gestaltungskompetenz in den Vordergrund 
und kann als Beispiel dienen. 

3. Das Thema Inklusion (dessen Stärkung der ursprüngliche Anlass für den RLP 
war) ist weiterhin zu wenig berücksichtigt. 

4. Der Charakter von WAT als „Leitfach für Duales Lernen“ wird nicht ausreichend 
berücksichtigt. 

5. Wichtige gesellschaftliche Akteure (Gewerkschaften, Arbeitsgeberverbände, 
IHK, Handwerkskammern…) sind bisher nicht genügend einbezogen worden. 
Eine strukturierte Einbeziehung wird empfohlen. Dagegen wird die strukturierte 
Beteiligung der Schulleiter/innen und Schulen (z.B. über Studientage) 
offensichtlich erfolgreich umgesetzt. 

6. Teilungsunterricht und Projektunterricht sollte im RLP stärker berücksichtigt und 
gefordert werden. 

7. Die 12 multiperspektivischen und interdisziplinären Dimensionen der 
Arbeitslehre sollten im RLP genannt werden. 

 
Auf Wunsch können derzeit uns vorliegende ausführliche Stellungnahmen zur  
Anhörungsfassung per E-Mail unter folgender Adresse angefordert werden: 
hoge@gatwu.de . 
 
 

Liebe Kolleginnen und Kollegen,  
unsere Fachzeitschrift, das Forum Arbeitslehre, ist nicht nur die einzige Publikation, 
für den Bereich Arbeitslehre / WAT, sie bietet erprobte Unterrichtsmodelle an und 
diskutiert didaktische und bildungspolitische Fragen. 
Die Zeitschrift wird von ehrenamtlichen Mitarbeitern gemacht, Druckkosten und Versand 
haben wir so weit möglich minimiert und durch Anzeigen können wir einen kleinen Teil 
der Kosten decken. 
Es ist unerfreulich, dass Mitglieder umziehen und den Adresswechsel nicht mitteilen. Die 
Suche nach dem Verbleib der Kollegen ist zeitaufwändig und mit Kosten verbunden. Ein 
weiteres Ungemach ist die Tatsache, dass Kollegen lange nach dem Verlust des 
Studentenstatus immer noch den Jahresbeitrag von 15 €  zahlen. Hier wünscht man sich 
Beitragsehrlichkeit, denn 40 € Jahresbeitrag sind für einen Berufsverband eher lächerlich. 
Wir bitten sie mit diesem Schreiben um drei Dinge: 

• Bitte teilen Sie uns ggf. einen Wechsel der Anschrift mit! 
• Bitte seien Sie beitragsehrlich! 
• Bitte teilen Sie uns ihre E‐Mail Adresse mit, denn diese bleibt oft beim 

Wohnungswechsel die alte und wir können Rückläufer der Zeitschrift erneut 
versenden. 
Die E‐Mail Adresse für die erhoffte Rückmeldung lautet 

diedering@gatwu.de


